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Blick auf Sitten vom Schloß Tourbillon aus. Phot. J. Oabereii, Thalwil.Lliclr suk Litten vom 8ct»loL l^ourkiUon sus. k>i>ot. ^ cisderett, 'sliàN,



Frühjahrsmoden. Duftige Nachmittagskleider aus bunter
Seide. Modell : Emma Bette, Bud und Lachmann, Berlin.

Atlantic-Photo.
Bild links: Aus der Welt des Sports.

Der größte Base-Ball-Spieler der Welt, der Amerikaner Babe Ruth, er-
hielt im Boston-Red-Sox-Spiel eine schwere Verletzung, die ihn für
einige Wochen außer Gefecht setzt. Hinter seinem Rollstuhl stehen
Gemahlin und Pflegerin. Atlantic-Photo.

Briand, wie er sich am 13. Mai wieder in den Kongreßsaal von Ver-
sailles begab, nachdem er nach der Niederlage int ersten Wahlgang
auf seine Kandidatur verzichtet hatte. Seither hat Briand bekannt-
lieh die Interessen seines Landes mit allem Nachdruck in Genf ver-
treten. Der 68jährige Briand und der 74jährige Präsident Doumer
zeichnen sich beide durch eine für ihr Alter erstaunliche Tatkraft

aus. Atlantic-Photo.

Denkmal für Henri Dunant,
den Krollen Genier, auf dein Friedhof Slhllcld In Zürich, das letzthin
im Beisein einer Vertretung des Bundesrates enthüllt wurde. Dunant
war der Begründer des Roten Kreuzes und einer der hauptsächlich-
sten Urheber der Genfer Konvention von 1864. Phot. W. dallas, Zürich.

Paul Doumer,
der neue Präsident der fran-
zösischen Republik, mit seiner
Gemahlin, am. Tag nach der

Wahl in Versailles.

Im Kreis:
Rabindranath Tagore,

der auch in Europa best-
bekannte indische Dichter
und Philosoph, der am
7. Mai sein achtes Lebens-
jahrzehnt antreten konnte.

Phototek.

Lrübjabrsrnoüen. Ouktige bkscbmittsgsklei6er sus bunter
Leide, Itlodeli: Lnuns Lette, Lud und Lscbmsnn, Lcriin,

^tlantic-pkoto.
Lilcì ìtnlc8 : ^ns cler ^Velt cles Lports.

ver e^üöte vsse-vall-Spieler âer >VeIt. âer Amerikaner ksbe I^utk. er-
kielt im öoston-l?eä-§ox-8piel eine sckvere Verlel^une. âie ikn kür

einige >Vocken suöer Qekeckt setrt. Hinter seinem Kollstukl steken
Vemsklin unâ k^klexerin. ^tlsntic-k^doto.

krinnd, wie er sieb SNI IZ, Nsi wieder in tien Konxreösssi von Ver-
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lieb 6ie Interessen seines Lsndes inid siiein blgckdruck in Lenk ver-
treten. Der ()8jàkri^e Lrianâ unci cîer 74jâkriZe ?râ8icîenì Doumer
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Dentcmal Lür !4enr» Dunant.
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var tier begrünllcr ties Koten Kreuses unit einer tier irauotsàcliiieil-
sien Urdedcr tier venter Konvention von 1864, Ktiot, XV, valias, Tiirick,
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Ueber den Wolken. Bombengeschwader der englischen Luftflotte auf
einem Uebungsflug. Phot. Sennecke.

Bild links: Ein neuer Bauriese im New Yorker Finanzbezirk: das neue
Gebäude der City-Bank, Farmers Trust Building, 230 Meter hoch, mit
54 Stockwerken. Dieser kürzlich eröffnete Wolkenkratzer umfaßt einen
ganzen Häuserkomplex. Phot- Wide World, Berlin.

Das neue Gaswerk der Stadt Basel in Klein-Hüningen. Photo W. Qallas.

Bild rechts: Aus den Lindbergh-Werkstätten.
Oberst Lindbergh, der kühne Ozeanflieger, dirigiert heute die «Pan-Ame-
rika»-Gesellschaft, welche Passagier- und Postverkehr von Nordamerika nach
den Antillen, Mexiko und Südamerika besorgt. Drei neue Riesenflugzeuge

sind im Bau begriffen
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Der künstliche Mensch entwickelt sich.
Die Westinghouse-Electric-Co. in Ost-Pittsbure hat einen

neuen sog. ,.Robot" konstruiert, der spricht, singt,
Zigaretten raucht, aufsteht, sich setzt und elektrisches
Licht anknipst. Robot erwartet soeben den telephoni-
sehen Befehl seines Herrn. Presse-Photo.

"uebersiclrt üUr die Berliner Bau-Ausstellung, die inzwischen vollendet ^eröffnet
worden ist.
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Ueber kien V/c>I!ien. Lamben gesellvvn6er clcr enZIiscken Duktklotte Äiik
einem UebunAstluA. ?liot. Sennecke.

Lilcl links: Lin neue»' Lauriese im t^ew Voi-ker Linan^l>e»eirk: (las neue
Uebàude 6er Lit^-Lank^ Dsrmers îrust Luilâinx, ?ZO Bieter bocb^ mit
Z4 Ltoclerverleen. Dieser Icür^Iicb erökknete woUcenicrnt?er umknöt einen
^an^en kläuserkoniplex. k'kot. >Viäe ^Vorlä, öerlin.

Das neue (Gaswerk «1«»° Ltadt Vase! in l^lein-klüningen. l^koto >V. Oaiias.

Bild reellts: ^U8 den k.indüei'Ak-^Vet'kstätten.
Oderzt Din6berZb, 6er ieükne UTennklieZer, dirigiert beute 6ie «?sn-t^me-
riies»-LieseIIscbnkt, weiclie Dnssn^ier- un6 Dostverbebr von Noràmerilm nnck
6en Antillen, i^lexileo un6 Lüänmerilcn besorgt. Drei neue kissenklugi-eUAe

sin6 im Lnu beszrikken
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Der künstliche IVIenscl» entwickelt sicl».

vie Weztinxiiouse-ciectrlc-Lo. m Ost-?ittàre kst einen

neuer» soe. ..kobot" konstruiert. 6er sprickt. sinet.
Äxsretten rauckt, aukstekt, sick set?t un6 eiektrisckes
kickt anknipst, kobot erwartet soeben 6en telepkoni-
scken Leiekl seines klerrn. Presse-Lkoto.

"uebersiebt ii^r 6!e Ler>7n7r Läu^us-tellun^. 6ie in.vviseben volleêt U^n6 eràt
vorâen ist.



Kirchcnsprengung in Buchs (Werdenberg, Kanton St. Gallen). Diesen Frühling wurde die über 400jährige refor-
mierte Kirche gesprengt, wobei fünf Minuten nach der Sprengung dieser Trümmerhaufen übrig blieb. Phot. Krenn

Bild rechts: Oberstkorpskommandant Weber, langjähriger Waffenchef der Genie-Truppe, verstarb kürzlich im
Alter von über 80 Jahren. Er hatte seinerzeit an der Anlage der Festungen Gotthard und St. Maurice be-
stimmenden Anteil genommen. Phot. A. Teichraann, Basel.

Englands modernster Kreuzer, die «Konigin Elisabeth», wurde kürzlich fertiggestell
Phot. Keystoi

Vom neuen Radio-Gebäude in London.
Arbeiter auf einem der 50 Meter hohen großen Radio-

türme am Langham-Platz, im Bild auch der Turm der
Allerseelen-Kirche. Phot. Keystone.

Simplon-Reminiscenz. Am 1. Juni sind 25 Jahre verflossen, seit der Simplon-
Tunnel dem internationalen Zugsverkehr übergeben wurde. Voran gingen groß-
angelegte Festlichkeiten, die mit dem Besuch des Königs von Italien in Brig am
19. Mai 1906 begannen und mit der Flottenparade in Genua, die unsere Bilder
zeigen, am 26. Mai ihren Abschluß fanden. — Mehrere Festzüge führten einige
Hundert geladene Gäste, u. a. die Bundesversammlung in corpore, durch den
großen Tunnel nach der Stadt Mailand, die zwei Tage die Festteilnehmer bewir-
tete. Den Clou bildete der offizielle Empfang der schweizerischen Gäste in
Genua, wohin die italienische Regierung eigens ein Kriegsschiffgeschwader ent-
sandt hatte. Unten sehen wir den Empfang des damaligen Bundespräsidenten
Forrer, der, wie selten einer, berufen war, unsere Republik in echt schweize-
rischer Weise zu vertreten. Neben ihm war der italienische Marineminister
Mirabello; im Hintergrund war Bundesrat Müller. Das Bild rechts zeigt das
seltene Schauspiel: die schweizerische Flagge auf dem Top zweier italienischer
Kriegsschiffe. Phot. A. Krenn, Zürich.

KlrekvnsprvnTuns !n vucks (Wer6enbere, Xsnton 8t. dallen). Diesen prükline ^vur6e 6ie über -tMiskrixe retor-
mierte Kircke eesprenet. >vobei lünk Minuten naek 6er 8preneune 6ieser l'rümmerkauken übrie blieb, pkot. Krenn

öil6 reekts: DdLrstkvrpskommanüsnt Weder, lsnelâkrieer Watkenekek 6er (Zenie-^ruppe. verstarb Icür^liek im
^lter von über 80 ^lakren. Lr batte seinerzeit an cler àlaxe 6er pestuneen (Zottbarä unä 8t. Maurice be-
stimmen6en Anteil xenommen. Dkot. l'eiekmann. Dasel.

Q.ns»»nd» modernster I^reu-er. die «Konixin kUis»ì>etì»», >vurd« Kür-Ucli kertixsestell
pkot. Kevstcn

Vom neuen Iìndio-(!eì>âude in London.
Arbeiter auk einem 6er 50 Kieler koken xroöen Ps6io-

türme am Daneksm-PIst?. im öil6 auek 6er l^urm 6er
^>I-rz«eIe»-Xircde. pdol

Limplon-Reminiscenz, l. ^uni sin6 25 ^skre verflossen, seit 6er 8implon-
Tunnel 6em internationalen Tuesverlcekr übereeden >vur6e. Voran einxen eroö-
anxeleete pestliedlceiten, 6ie mit 6em öesuek 6es Königs von Italien in Dri? um
19. lVlai 1906 begannen un6 mit 6er Plottenparacle in Qenua, 6ie unsere Dil6er
^eixen, am 26. lVlai ikren ^dsekluÜ fsn6en. — àdrere pest^üee tllkrten einige
Dunclert «ela6ene Oäste. u. s. 6je öun6esversammlune in corpore, 6urek 6en
«roöen Tunnel nsek 6er 8ta6t lVlailsn6, 6ie 2>vei l'see 6ie pestteilnekmer de^vir-
tete. Den Llou di!6ete 6er offizielle Lmpksne 6er sekvejzeriseken (ìâste in
Uenus, vokin 6ie italieniseke pektieruns eixens ein Krjeessekifteesed^vsàr ent-
san6t batte. Unten seken >vir 6en Emplane 6es üamslixen Lun6esprâsi6enten
porrer. 6er, vie selten einer, berufen var. unsere Republik in eekt sekvei^e-
riscker Weise vertreten, bieben ikm >var 6er italieniseke l^arineminister

seltene 8edsuspiel. 6ie «ckwei^eriscke plaeze auk 6em l'op Zweier itslieniseker
Krieessekikte. pkot. Xrenn. ?ürick.
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